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Die Aufgaben des Miniſteriums Salisbury
Obgleich man die Stellung in welcher das neue engliſchegiſeren ſich in der auswärtigen Politik befinden muß
on im voraus klar erkennen konnte ſo haben die Zeitungs

ieſer doch jedenfalls überall mit Intereſſe jene Erklärung ver
nommen iin welcher Lord Salisbury neulich ſeine Stellung
zu den wichtigſten Fragen darlegte Dieſe
natürlich die indiſch afghaniſche und die ſudaniſchegyptiſche

Die konſervativen en können Gott danken daß ſie die
Verhandlungen mit Rußland in einem Punkte überkommen
haben wo die friedliche Wendung derſelben ſchon entſchieden
war Rußland hat dem Miniſterium Gladſtone mit einer
Großmuth welche nach der Meinung mancher nicht ganz ohne
Hintergedanken war ein unerwartetes Entgegenkommen be
wieſen Jndem es ſich bereit erklärte den Afghanen den
Zulfikarpaß zu laſſen hat es ſich eines wichtigen militäriſchen
Vortheils begeben und ſich damit bereit erklärt ſeine Pläne
auf Afghaniſtan bis zu einem unbeſtimmten Termine zu ver
tagen wenn nichts dazwiſchen kommt Das Miniſterium
Salisbury braucht jetzt nur das feſtzuhalten was ſein Vor
gänger erreicht hatte und es hat vor der Hand einen ehren
vollen Frieden geſichert Wie anders wäre es geweſen wenn
es ſich im Beginn des Konfliktes oder gar als dieſer amvöc ſten loderte ſchon im Amte befunden hätte und nun ſich

gezwungen geſehen hätte die großen Worte welche die Herren
in der Oppoſition geſprochen entweder unter ſchwerer Ge
fährdung der britiſchen Intereſſen zu erfüllen oder zu ihremeigenen Schaden d h zu ihrem Perſömichen wie zu dem ihrer

Partei als leere Drohungen in die Lüfte zerflattern zu
laſſenr Ende iſt die Sache ja freilich noch nicht Möglich iſt

es ja daß der Zwiſchenfall eines Aufſtandes im turkeſtaniſchen
Afghaniſtan welcher r ein leeres Schreckbild war in nächſter

irklichkeit tritt und den Zuſammenſtoß
am Paragamiſus aus nebelnder Ferne in die Gegenwart ver

ſetzt Geſchieht das aber ſo hat Salisbury keine Verant
wortung dafür und iſt in dem hereinbrechenden Weltkampfe

des Beiſtandes der ganzen Oppoſition ſicher
Schlimmer liegen für das Miniſterium die Verhältniſſe im

Sudan und in Egypten Es iſt nichts mehr vorhanden
was zu bewahren wäre es muß neu erworben werden, dieſes
Wort eines griechiſchen Redners bezeichnet die gegenwärtige
Lage Englands im Sudan nicht weniger als es einſt die Lage
Athens bezeichnete Wie weit ſich das am mittleren Nil
Aufgegebene noch ohne unmäßige Opfer wiedergewinnen läßt
das iſt eine ſchwierige Frage Jedenfalls wird die Stellun
am Rothen Meere zu behaupten und ein Poſten außerhal
an Egyptens Südgrenze ſei es Dongola ſei es WadyHalfa
beſetzt zu halten ſein ſoll nicht Englands Name im Sudan
zum Spotte werden und Egyptens Sicherheit dauernd ge
fährdet ſein

Jn Bezug auf das letztere Land weiß Salisbury keinen
Rath Die finanzielle Lage iſt durch den Miniſterwechſel
keine andere geworden Maßregeln ſtrengſter Sparſamkeit
hat auch Granville verſucht damit aber bei den europäiſchen
Mächten welche auf Koſten der ihrer Obhut anvertrauten
egyptiſchen Gläubiger geſpart ſehen keine Gegenliebe gefunden

Ein Glück iſt für das rathloſe Kabinet daß es bis nach
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Erzählung von W J

Holla dableiben riefen Alle
Kerl biſt Du toll in dieſem Wetter fortzuwollen ſagte

der blonde Aſſeſſor
Natürlich meinte der kleine zierliche Fähnrich wer weiß

denn wo man erwartet wird oh
Ein wilder Regenſturm praſſelte gegen die Fenſter
Dableiben entſchied vom Sopha aus der Hauptmann

ein Herr von der Wohlbeleibtheit die ſeiner Charge zukommt
Das geſchah in einem kleinen Nebenzimmer eines großen

n welches die eine Ecke zweier Hauptſtraßen bilvete
Man befand ſich im November und draußen gab es wie geſagt
viel Regen es war auch Schnee darunter

Der alſo Angeredete ein Mann mit braunem kurzem
Vollbart und blitzenden Künſtleraugen wäre vielleicht doch
gegangen da wurde die Thür geöffnet und haſtig trat ein
junger Offizier herein Er puſtete und ſchüttelte ſo daß
de Regentropfen von dem Mantel bis in die Nähe des am
Fenſter Stehenden flogen

Brr ſchauderte der Lieutenant noch einmal

Da draußen aber iſt s fürchterlichgehen verſuche die Götter nicht
nd ſicher vor kalter Näſſe Grauen

Mögſt Du an der heißen Dich erbauen
Die tief im Grunde die Holden brauen

Na wenn den Schiller drüben einmal erwiſcht ſo ſtehe
ich für nichts lächelte mit behaglichem Spotte der Hauptmann
indeß der Plagiator mit großer Zungenfertigkeit fortfuhr

Denn ſiehe die Gelegenheit iſt günſtig Da G und
hiermit ging die Poeſie in ebenſo geläufige Proſa über
unſer Jüngſtes und grinst weil es einmal und ſehr ausnahms
weiſe zufällig etwas beſſer gewußt hat als ich nun ich habe
die Wette verloren und wenn es den Herren recht iſt ſo
trinken wir die Bowle gleich Jch denke Du bleibſt Fritz und
der Herr rn iſt einverſtanden Auch der gnädige

err Onk erweiſt mir wohl die außerorbentliche Ehre ein
las anzunehmen

Aſche ſaß noch ein hoher Offizier vom Generalſtabe
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den Parlamentswahlen und der Konftituirung des neuen Unter
hauſes ſchwerlich gedrängt werden wird

Politiſche Ueberſicht
Der Machdi iſt todt Wer glaubt es Die Engländer

wollen es wenigſtens wiſſen und deren Glaubwürdigkeit in
ſolchen Mittheilungen iſt ja bekannt Ein in Kairo ein

angenes Telegramm des Generals Brackenbury aus Fatmeh
vom 10 d meldet er habe den Brief eines Kaufmanns in

n erhalten welcher beſagt der Machdi ſei todt ſeine
nhänger befänden ſich im Kampfe miteinander Nach einem

weiteren Telegramm Brackenburh s vom 11 d iſt ein egyp
tiſcher Soldat auf der Flucht in Fatmeh eingetroffen welcher
am 1 d einen Araber aus Khartum in Dbudom getroffen
haben will der den Tod des Machdi beſtätigt habe
Ueber die militäriſchen Pläne der Engländer in Egypten
herrſcht bisher noch vollkommenes Dunkel nur ſo viel iſt klar
daß die verſchiedenen Truppenverſchiebungen ein langſameres
Tempo angenommen haben wenn ſie auch nicht ganz eingeſtellt
wurden Nach der baldigſt erwarteten Rückkehr des Generals
Wolſeley dürften dieſelben bedeutenden Umfang annehmen
Speziell die bisher in Alexandrien ſtationirte engliſche Garde
brigade hat Befehl erhalten unmittelbar nach Cypern abzu
gehen Ueber die Gründe dieſer Verſetzung verlautet daß die
engliſche Regierung bis zur Regelung gewiſſer obſchwebender
Fragen ein Truppenkontingent im Mittelländiſchen Meere zu
ihrer Dispoſition erhalten wolle und daß die engliſchen
Militärbehörden der Anſicht ſeien daß der 6590 Fuß über
der Meeresfläche liegende Troodös auf Cypern einen viel ge
ſunderen Aufenthalt für die Truppen biete als dies in Ramleh
oder überhaupt irgendwo in Egypten der Fall wäre

Der Senſationsnachricht vom Tode des Machdi ſteht eine
andere mindeſtens ebenſo viel Aufſehen erregende gegenüber
dieſelbe ſtammt aus franzöſiſcher Quelle Der pariſer
Jntranſigeant veröffentlicht nämlich folgende Nachricht

Dem ehemaligen Diplomaten Billing habe der Machdi vor
der Einnahme von Khartum angeboten den General
Gordon gen ein Löſegeld von 1,250,000 Fres
welches Lord Lyons nach dem Eintreffen der offiziellen Be

J

engliſchen Vorpoſten zurück zuſchicken Villing habe
Vorſchlag in Paris Lord Lyons mitgetheilt derſelbe ſei je
von dem engliſchen Miniſterum auf Verlangen Lord Gran
ville s abgelehnt worden

Ueber die afghaniſchen Angelegenheiten hat der londonerStandard mit der indiſchen Poſt einen Bericht erhalten

dem wir nachſtehendes entnehmen Der Emir erließ bei ſeiner
Rückkehr nach Kabul an ſämmtliche Bergſtämme von
Afghaniſtan einen Aufruf worin er ſie ermahnte ihre inneren
Uneinigkeiten bei Seite zu legen und ſich zu vereinigen um
entweder den Ruſſen oder den Engländern wer immer von
dieſen geneigt ſein ſollte ihr Land zu beanſpruchen Widerſtand
zu leiſten Der Emir verſprach Allen die ſich ihm in Zeiten
der Noth anſchließen würden Waffen und Lebensmittel zu
liefern Mahomed Jſa Khan der Vetter des Emir iſt in
Verbindung mit den Ruſſen getreten Viele behaupten daß
er dies mit Wiſſen und Erlaubniß des Emir thue während
andere erklären daß er unabhängig handelt und thatſächlich
nicht unter der Kontrolle des Emir ſtehe Ein Reiſender aus

eine große markige Geſtalt mit buſchigen Augenbrauen und
mächtigem Schnurrbart An dieſen waren die letzten Worte
gerichtet und er nickte wenn auch mit einem leichten Achſel
zucken Einverſtanden ſagte gleichzeitig der Haupmann und
der Herr am Fenſter hängte ſeinen Hut wieder an den Halter
blieb aber halb der Geſellſchaft halb der Straße zugekehrt
am Fenſter ſtehen

Die Bowle war gekommen und jeder der Herren am Tiſche
hatte bereits ſein Glas mit dampfender Füllung vor ſich nur
der eben Genannte regte ſich nicht zum Herbeikommen ſondern
ſchaute unmittelbar vor ſich hin auf die Straße

Der Lieutenant trat zu ihm Nun ſagte er was haſt Du
denn da ſo Jntereſſantes daß Du nicht von der Stelle zu
bringen biſt

Draußen ſtürzte der Regen noch immer unaufhörlich herab
Er hatte den breiten Rinnſtein überfluthet und ſtürmiſch trieben
in dem Schwalle Korke Papierfetzen Cigarrenſtummel und
allerlei Abfälle anderer Art dem W Eingange des
Kanals zu Aber davor ſtand ein Cerberus in Geſtalt einer
ältlichen Frau in zerlumptem Anzuge mit dickem wirrem
ſtark ergrautem Haupthaar welche die Jrrfahrer von dem
Eintritt in das dunkle Jenſeits abhielt Mit einer Art von
Rechen zog ſie ſorgſam alle die Ueberbleibſel heran um ſie in
einem ſchmutzigen Korbe verſchwinden zu laſſen Regen und
Schnee ſchienen auf ſie keinen ſonderlichen Eindruck zu machen
ein ſtarker Wetterſtoß veranlaßte ſie nur den Kopf ein klein
wenig zur Seite zu wenden Dabei zeigte ſie ein bleiches
verlebtes Geſicht welches unverkennbare Spuren früherer
Schönheit trug

Zum Kuckuck fuhr halb ärgerlich der Offizier fort was
iſt an dem alten Naturforſcher zu ſehen

Ja meinte der Hauptmann der ſich ziemlich ſchwerfälligg Aber inm ſagte er möchte ich mir doch au dieerhoben hatte und auch e war ſo hübſch wie die erlauben lieber Freund was zum e finden Sie denn ſo
Merkwürdiges an dem alten Naturforſcher wie der Herrkleine Jnſpektorfrau iſt ſie freilich nichtDieſe W ges

aber von einen ſo eigenthümlichen Blicke auf den Lieutenant
e daß dieſer ſich zu der etwas heftigen Gegenfrage be

wogen ſah
Jnſpektorfrau ich muß wirklich bitten Herr Haupt

an n pir gütigſt andeuten zu wollen was Sie damit
einenWas ich meine lachte der Hauptmann gutmüthig nun
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orte waren zwar nur halbleiſe hingeknurrt wurden
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Kabul ſagt daß im Falle die A ren infolgeder Tyrannei des Emir den Ruſſen ans eßen n e
Der indiſchen Regierung iſt Meldungen aus Simla zufolge
von London aus die zugegangen daß die Unter
andlungen zwiſchen Rußland und England einen guten

men Weiter meldet das Reuter ſche Bureau
aus Simla Das Gerücht die engliſche Regierung begünſtige
die Errichtung einer britiſchen Kantonni in Kandahar
findet in i gen amtlichen Kreiſen keinen Glauben Wie
verlautet ſoll die Quettah Eiſenbahn bis zum KhojakPaß
ausgedehnt werden Aus Tiflis meldet man daß das
2 ruſſiſche Eiſenbahnbataillon und das 1 Feldlazareth in
Krasnowodsk angekommen ſind Das Bataillon begiebt ſich

e ne der transkaſpiſchen Bahn das Feldlazareth nach
skabad
Aus Anam depeſchirt General Courch der franzöſiſchen

Regierung daß die Verſtärkungen von Tongking nunmehr ein
zutreffen begönnen Ein ChaſſeurBataillon ſei bereits ein
getroffen und bewache mit den Zuaven die Citadelle Einige
plündernde Banden würden aus der Umgegend von Hue ge
meldet Ein neuer Schatz ſei gefunden worden der geſammte
Betrag der gefundenen Schätze belaufe ſich nunmehr auf
10 Millionen Der König befinde ſich jenſeits Camlo Die
KöniginMutter die Oheime des Königs die Prinzen und
zahlreiche Mandarinen wünſchten nach de zurückkehren zu
dürfen Was die in Hue aufgefundenen Schätze an
belangt welche faſt überall ein bedenkliches Kopfſchütteln

verurſacht haben ſo ſcheint es damit doch ſeine vollſtändige
r zu haben So ſchreibt der Forſchungsreiſende

Dr W Joeſt auf Grund eigener Erfahrung der Köln Ztg
hierzu folgendes

Jch laſſe dahingeſtellt ob in der That in Hue ſo viele Silber
barren vorhanden geweſen ſind als es die Depeſche des fran
zöſiſchen Generals behauptet aber ich möchte darauf aufmerkſam
machen daß dort Kunſtſchätze aufgehäuft ſind die ſich kaum
abſchätzen laſſen Dazu gehören vor allem werthvolle Gegen
ſtände aus der Khmer Periode dann aus der Kambodſchaer
Induſtrie und das beſte der hinterindiſch chineſiſchen Kunſtwelt

achen von denen die Europäer kaum eine Ahnung haben
ferner viele ſeltene Handſchriften von unberechenbarem the
Alle dieſe Schätze ſcheinen nach dem Wortlaut der Courcy ſchen

uatismus der Augmiten
ſtätigung von der Freilaſſung Gordon s zahlen ſollte zu den Depeſche nur dürch ein Wunder dem Feuer entgangen zu ſein

e

erneuern Jeder Gelehrte und Kunſtkenner beklagt noch heute
die unwiederbringlich verlorenen Kunſtſchätze die im kaiſerl
Palaſt Yuen Ming Yuen die waren und vernichtetwurden als der e Oberbefehlshaber zur Strafe für die
Mißhandlung engliſcher Gefangenen ſeitens der Chineſen den
Palaſt verbrennen ließ wobei die Chineſen ſelbſt im Zerſtören
Verbrennen und Verſchleudern kaum zu übertreffen waren
Wiederum liegt eine ſolche Gefahr außerordentlich nahe
z doch hat Frankreich allen Grund dieſe Schätze dauernd zu
ichern

Ein Telegramm des Gouvrerneurs von Kochinchina vom
9 d konſtatirt daß im Norden von Kambodſcha wo ſich
der Hauptherd des Auſſtandes befunden habe nach den von
den franzöſiſchen Truppen erzielten Erfolgen die Ruhe voll
re wiederhergeſtellt ſei die meiſten Führer der Auf
ſtändiſchen hätten ſich unterworfen der Norden und Oſten
von Kochinching ſei ſeit dem Ende des Monats Mai voll
ſtändig pazifizirt

ich meine eigentlich nichts ich kann nur ſagen daß ich gehört
habe wie man bemerkt haben will daß ein gewiſſer hübſcher
Premier ſich an einen braven uns allen recht lieben Bau
inſpektor in letzter Zeit auffallend eng attachirt hat Nun
aber iſt die Gattin dieſes W eine ſehr ſchöne Frau mit
recht gefährlichen Augen as wollen Sie Die Welt iſt
verdammt ſchlecht und es giebt genug die nicht nur unter der
alten Jungfern zu ſuchen ſind welche es ſofort herausbringen
wenn einmal jemand eine Viſite gemacht hot ohne daß der
Hausherr zugegen war

und Ehren unkerhalten kann iſt eine an ſich gewi
richtige Bemerkung die zu machen die böſe Welt bei einer
derartigen Gelegenheit aber ſicher unterläßt Voilà toutl

Der Offizier war dunkelroth geworden

Freund und ſollte es jemand wirklich wagen ſeine Gattin

tigen ſo

davon daß es ſchon ſo weit iſt aber es könnte
was ſich ja leicht vermeiden läßt
für heute ſein ſtehe zu jeder
freundſchaftlichſt Rede Frieden Herr Kamerad

mann ſich ſchnell zu dem Andern wendete welcher ruhi
ſeinem Orte ſtehen geblieben war und deſſen Augen

e gehaftet hatten

Kamerad zu ſagen beliebt

beſchäftigt der le
die o Situation mit ſich zuv ein exnſthaftes und andauernde

trinken abzu den
erunzelter
ugen des Profeſſors

Herr Hauptmann ſagte er der Bauiuſpektor iſt m
ich hochachte auch nur mit einem Hauche zu verdäch

Mein Gott unterbrach der Hauptmann wer griyt denn
n kommen

Im übrigen laſſen wir es
eit unter vier Augen gern

Der Ton in dem das geſagt war und die dargereichte
Hand ſchienen den letzteren zu beruhigen er öffnete zwar die
Lippen kam aber nicht dazu etwas zu ſagen da der Haupt

an
rend

der kleinen Szene mit einem tiefernſten Blicke an dem jüngeren

Daß ein junger Mann auch wenn
er Uniform trägt ſich mit einer jungen Frau in allen Züchten
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tirn das Ganze überſchaut Zu ihm flogen die

täglich neue Verwickelungen befürchten läßt eine ſolche See
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Am Senegal haben die Franzoſen in den letzten Monaten
keine guten Tage gehabt Eine Depeſche des Gouverneurs der
Kolonien am Senegal vom 9 d meldet e ſeien
am 31 Mai am oberen Theile des Fluſſes zwiſchen Niagaſſola
und Tignire von den Eingeborenen angegriffen worden erhabe Verſtärkungen abgeſandt und die Eingeborenen feien
zurückgeſchlagen worden Am 22 v M hätten die Schwarzen
einen abermaligen Angriff auf die Franzoſen gemacht und
eine neue Niederlage erlitten Die franzöſiſchen Truppen ſeien
jetzt nach Ergänzung ihrer Proviant und Munitionsvorräthe J
ausmarſchirt um den Führer der Aufſtändiſchen Samovi
vollſtändig zu vernichten

Die franzöſiſche Deputirtenkammer ſetzte am Sonnabend
die Berathung des Einnahmebudgets fort Der Vorſitzende
der Budgetkommiſſion Rouver trat für die Finanzpolitik der

n ein und theilte dabei mit daß das außerordentliche
udget für das Kriegsminiſterium demnächſt ganz beſeitigt

werden ſolle Die Weiterberathung wurde ſchließlich auf
Montag vertagt Der Handelsminiſter beantragte bei der
Kammer einen Kredit von 60,000 Fres zur Entſendung einer
Delegation Arbeiter nach der Antwerpener Ausſtellung Der
Senat hat die Berathung des Vertrages von Tientſin auf
Montag feſtgeſetzt

Die Anarchiſten denen der ſchweizeriſche Boden doch ein
wenig zu heiß geworden iſt lenken ihre Schritte nach
Spanien Zum 26 d iſt in Barcelona ein internationales
Anarchiſtenſtelldichein angeſetzt und ſind der N Zürich Ztg
zufolge alle Gruppen der Jnternationalen ArbeiterAſſoziation
eingeladen Abordnungen zu entſenden und ſich mit dem Ein
berufungscomite zuvor zu verſtändigen Die Adreſſe dieſes
Comites halten die Anarchiſten geheim Nur Eingeweihtere
können dieſelbe mittels Deckadreſſen erfahren welche James
Smith Bookſellerſhop 38 Charlotte Str Fitzroy Square
W London vermittelt Wie es heißt wird die amerikaniſche
Anarchiſtenföderation alſo die Seele der Bewegung auf dem
Kongreß nicht vertreten ſein Jhr Wegbleiben entſchuldigt ſie
mit der kurzen Zeit zwiſchen jetzt und dem Kongreßtermin
Das einzig Richtige dürfte aber ſein daß Moſt den man
natürlich in erſter Linie am Kongreß anweſend ſehen möchte
findet daß er ſicherer in NewYork als auf europäiſchem
Boden in Barcelona ſei Man nimmt an der Kongreß werde
weſentlich nur von den Föderationen der romaniſchen Sprachen
gruppe beſchickt werden Spanien wird in der That ſchwer
heimgeſucht Erſt die Cholera und nun der Anarchismus
das iſt viel auf einmal

Die ſpaniſchen Cortes haben ſich am Sonnabend vertagt
Der Conſeilpräſident Canovas del Caſtillo verlas im Senat
und in der Deputirtenkammer das bez königliche Dekret

Im engliſchen Unterhauſe zeigte der Staatsſekretär des
Jnnern Croß an er werde demnächſt eine auf den Bericht
der kgl Kommiſſion zur Unterſuchung der Armenwohnungen
baſirte Geſetzvorlage behufs Abhilfe der Uebervölkerung in
London und anderen großen Städten Englands einbringen

Die belgiſche Kammer verwarf am Freitag mit großer
Majorität die Vorſchläge einer Enquéte über die Lage der
Znduſtrie und betr Einführung von Eingangszöllen auf
Lebensmittel

Zu den neuen JndianerUnruhen in Nordamerika erfährt
man aus Nachrichten vom 10 d noch daß die amerikaniſche

Regierung über die Truppen in Kanſas Texas und im
Zndianer Gebiet in ſolcher Weiſe verfügt hat daß man die
ſchnelle n See Jndianer Aufſtandes erwartet Der
Befehl iſt General Miles übertragen worden und der Ober
befehlshaber General Sheridan wird wahrſcheinlich die
Grenze beſuchen Die Chehenne Indianer welche die Ruhe
ſtörung veranlaßt haben ſollen entwaffnet werden Dieſelben
zählen 1200 Krieger Späteren Meldungen zufolge hat der
Sekretär des Krieges angeordnet daß 3000 Mann Soldaten
ſofort nach dem Fort Reno in dem Indianer Gebiet abgehen
ſollen Einem aus Colorado Cith in dem Staate Texas

e e caHerr Oberſt ſagte dieſer dann dürfte ich mir erlauben
Se zu bitten ſich auf einen Augenblick hierher zu be

ühen
Der Oberſt erhob ſich trat an das Fenſter und ſein Auge

folgte der zeigenden Hand Kaum hatte er aber die Lumpen
ſammlerin geſehen als er ſichtlich bewegt einen Schritt zurück
trat wobei ſein Blick ſich im Verſtändniß mit dem des Pro
feſſ S n

Galatea, murmelte er wahrhafti lateader andere nickte hrbaftg Galatea w
Na, ſagte der Hauptmann ganz verwundert man kann

zwar hier wie es ſcheint nicht auf Antwort rechnen aber ich
muß doch fragen was hat nun der Naturforſcher wieder mit
der Galateg zu thun ſoll etwa unſer Künſtler hier ſie noch
einmal aushauen

Indeſſen hatte der Gegenſtand der allgemeinen Aufmerkſam
keit ſich abgewendet und ging langſam die Straße hinab Die
Herren begaben ſich wieder an ihren Tiſch

Was es mit dieſer Gal tea iſt, ſagte der Oberſt im
Niederſitzen das wird Euch hier mein Freund erzählen Das
Dir h z n Nachdenken

nd indeß der kleine Fähnrich mit zierlicher Geſchäftigkeitdas Füllen der Gläſer beforgte temetit e oper

Her v rend er trank und lehnte ſich behagli urück wobei er mitder Rechten über die glänzende d Hauptes ſtrich
und der r erzählte nachdem auch er getrunken

Was ich Jhnen mittheilen will betrifft eine Begebenheit
die ſich vor ungefähr zwanzig Jahren in einer größeren
r rung in welcher ich geboren bin und wo mein
u er die Stelle des erſten Geiſtlichen an der Hauptkirche

Ah Verzeihung, unterbrach der Lieutenant iſt das nidieſelbe Statt in welcher der gnädige Herr Onkel rherige

bevor er in den Großen Generalſtab berufen wurde
So iſt es mein Junge, erwiederte der Oberſt und ich

habe auch das wovon wir hören werden mit dem Herrn Er
zähler gewiſſermaßen zuſammen erlebt nur war ich damals eben
um Hauptmann avancirt und unſer Freund hier deſſen wür
iger Vater mir unvergeßlich ſein wird beehrte zur Zeit die

hauen losgehen werde was er ja ſpäter ſo meiſterhaft beſorgthat Die Geſchichte aber kennt er z ihren Anfängen genauer

als ich und nach dieſer Unterbrechung für die auch ich um

kommenden Gerüchte zufolge
Jndianern

wobei 60 Indianer und 16 Hirten getödtet wurden
ierung hat die neufoundländiſche ReDie kanadiſche Re

andelsbeziehungengierung zu einer Ko
zwiſchen den beiden Ländern eingeladen da man ein Abkommen

bſchaffung der gegenſeitig nachtheiligen
n Verbindung miteinbaren beabſichtigt

ſtreitigkeiten herrſcht noch immer große Unzufriedenheit
n Quebeck wurde vor einigen Tagen ein Meeting abgehalten

dem etwa 5000 Perſonen beiwohnten die mit Riel ſympathiſiren
Man eröffnete für ſeine Vertheid
mehrere franzöſiſche Kanadier und
an die Anweſenden

Der mexikaniſche Geſchäftsträger in London widerſpricht
in der formellſten und autoritativſten Weiſe den in den Ver
einigten Staaten umlaufenden von dem amerikaniſchen Korre
ſpondenten der Times gemeldeten Gerüchten daß es der
Wunſch der mexikaniſchen Regierung ſei einige der nördlichen
Staaten längs des Rio Grande an die Vereinigten Staaten
zu verkaufen Der Geſchäftsträger konſtatirt daß eine ſolche
Abſicht niemals beſtanden hat oder beſtehen konnte und daß
die Gerüchte vollſtändig unbegründet ſeien

Eine Depeſche aus Lima vom 8 d beſagt daß zu
eingegangenen Nachrichten aus dem Jnneren Genera
der peruaniſchen Regierung mitgetheilt habe daß er da in
den Friedensunterhandlungen keine weiteren Schritte gethan
worden ſeien den Waffenſtillſtand für aufgehoben erachte
Späterhin griff die ganze Streitkraft unter Caceres unweit
Jauja die Regierungstruppen an Der Kampf dauerte fünf
Stunden und der Verluſt auf beiden Seiten war beträchtlich
Die beiden feindlichen Parteien blieben in ihren früheren

Einer ſpäteren Depeſche zufolge iſt der WaffenStellungen
ſtillſtand erneuert worden

Kleinere telegravhiſche Mittheilungen
London 11 Juli An Stelle Rowland Winn s welcher in

den Pairſtand erhoben iſt zum Deputirten der Grafſchaft North
Linkolnſhire Atkinſon konſervativ mit 4028 Stimmen gewählt

der liberale Gegenkandidat Sir H Thompſon erhielt
2872 Stimmen

Paris 11 Juli Aus Marſeille eingegangene Depeſchen
konſtatiren daß in dem Lager von Pasdes Lanciers die Zahl
der typhusartigen Krankheitsfälle zugenommen hat es
wird die ſchleunige Aufhebung des Lagers beantragt

ölle zu ver
n Fiſcherei

ung eine Supfkription und
rländer richteten Anſprachen

ſog dort
l Caceres

Deutſches Reich
Berlin 12 Juli Se Maj der Kaiſer beſuchte geſtern

abend in Ems im Anſchluß an eine kurze Ausfahrt das Theater
Heute früh nahm der Kaiſer nachdem Se M geſtern damit be
onnen bereits um 8 Uhr ein Glas am Keſſelbrunnen woran
ch die Kurpromenade und ſpäter eine Ausfahrt ſchloß Um

1 Uhr 20 Min empfing Se Mat den von Bonn eingetroffenen
Prinzen Friedrich Leopold
nunmehr folgende Beſtimmungen getroffen
Ems nach Koblenz erſolgt Dienstag den 14 nachmittags 4 Uhr
Se Majeſtät wird bis zum 16 abends in Koblenz verweilen und
ſich dann direkt nach der Main au begeben woſelbſt die Ankunft
am 17 früh 9 Uhr ſtattfindet Als der Kaiſer ſich am Freitag
früh in Begleitung des Grafen Lehndorff und des Bade

i Lepel in den Kuranlagen einfandwidiete S M beſonders der Kirchberger ſchen Kunſthandlung
ſeine Aufmerkſamkeit indem er dort die Gräfin Fürſtenberg
antraf Dieſelbe betrachtete ſoeben Abbildungen der alten Garde
uniformen aus der Zeit Friedrichs des Großen was Se Maj
zu der Bemerkung veranlaßte daß dieſe Uniformen auch noch 1806

denkens getragen worden ſind An dem Camphauſen
ergeltung daſſelbe ſtellt bekanntlich die Begegnung

der Kaiſer bei Sedan dar hatte S M auszuſetzen da
Künſtler Napoleon ſtatt an eine Kommode gelehnt wie es ſich
wirklich zugetragen die Hand auf einen Stuhl
hat Ein ihm noch neues Familienbild Prinz
mahlin und 3 Kindern machte dem h

Die Kaiſerin empfing am Freitag in Koblenz den Beſuch des
Prinzen und der Prinzeſſin Hermann zu Sachſ

Ueber die Weiterreiſe ſind
Die Abfahrt von

kommiſſars Kammerherrn v

tützt dargeſtellt
ilhelm mit Ge

ohen Herrn viele Freude

Weimar nebſt Familie Heute vormittag 11 Uhr fand in
gemäßheit Allerhöchſten Befehls in Potsdam das Stiftungs
feſt des LehrJnfanterie Bataillons ſtatt Mit der Ver
tretung des Kaiſers war der Kronprinz beauftragt Außer
Höchſtdemſelben wohnte die Frau Kronprinzeſſin und alle in
Berlin und Potsdam anweſenden Mit
und deutſchen Prinzen der Feier bei Dieſelbe begann bei pracht
vollem Wetter mit einem vom Hofprediger Rogge abgehaltenen
liturgiſchen Gottesdienſte im Garten von Sansſouci An den
ſelben ſchloß ſich um 12 Uhr der Parademarſch und ſpäter die
Speiſung der Mannſchaften des Bataillons in den Communs
Der Kronprinz trank dabei im Namen des Kaiſers auf die Armee
der kommandirende General des Gardecorps General der rn
fanterie v Pape brachte ein begeiſtertes Hoch auf den oberſten
Lriegsherrn Se Majeſtät den Kaiſer aus Um 1 Uhr fand im
Muſſchelſaale des Neuen Palais ein Feſtmahl von 106 Gedecken
ſtatt Die Hoftrauer war für die heutige Feier abgelegt

Die Poſt erwähnt daß in der letzten Zeit der Name des
deutſchen Botſchafters in Paris Fürſten
Stelle des kaiſ Statthalters für ElſaßLothringen
am meiſten in den Vordergrund getreten iſt

glieder des Königshauſes

Hohenlohe für die

Aus Berlin wird der Köln Ztg über die Beziehungen
Wir ſind nachgerade ſehr geſpannt alſo ſchießen Sie los r eben s zu Eugtund und Rußland folgendes

Während in einem Theil der franzöſiſchen Preſſe namentlich
auch von gewiſſen in Paris lebenden Berichterſtattern engliſcher
Blätter fortgeſetzt der Verſuch gemacht wird Deutſchland bei
England zu verdächtigen indem man dort dem Fürſten Bis
marck die Mißerfolge der engliſchen Politik zuſchreibt wieder
holen ſich in der ruſſiſchen Preſſe Kundgebungen wonach man h
dort einer Verbindung zwiſchen England und Deutſchland ent

genſieht deren Spitze gegen Rußland gerichtet ſein würde
as eine iſt ſo unrich

auten Beziehungen zu
wie das andere Deutſchland lebt in

i ußland ſowohl wie zu England und
es liegt kein Grund vor weshalb es die eine zu Gunſten der

Die Ereigniſſe werden auch diesmal
der Verdächtigungen unrecht geben denn es wird ſich

ſchließlich zeigen daß Deutſchland in allen jetzt ſchwebenden
ragen als einen der großen Zwecke der deutſchen Politik im
uge behalten hat den Frieden Europas aufrecht zu erhalten

Gegenüber der Meldung
Gymnaſialbank Seine Schöpfungen warteten noch in den be Wnaariſche Regierung der öſt
rühmten Marmorbrüchen auf den Moment wo dos Heraus r Tun Ventſt

Zollpolitik vorgelegt habe
diskuſſionsfähig anerkannt hätte

Verzeihung bitte hat er wohl nun die Güte fortzufahren r

andern aufopfern ſollte
wieder den

des Peſter Lloyd
erreichiſchen am 20 Juni den

ung zwiſchen Oeſterreich
nd über eine gemeinſame

welchen beide Regierungen als
tten erhält das amtliche wiener

uverläſſiger Seite ein Telegramm aus
e ungariſche Regie

daß die

an die öſterFortſ folgt reichiſche Regierung kei
Deutſchland gerichtet habe Der Jrrthum kläre

ne Note wegen einer üon mit

der

en

hätte in Neu Mexiko ein Zu auf daß die ungariſche Regierung bereits viel früher einen
tattgefunden hierduf e Schriftwechſel mit dem Miniſter des Aus

wärtigen führte in den Miniſterkonferenzen ſei Ungarn mit
einem Promemoria in dieſer Frage nicht hervorgetreten

Die in letzter Nummer gemeldete Abreiſe des deutſchen
Generalkonſuls Rohlfs in Zanzibar wird einiges Aufſehen
erregt haben trotzdem ſie vielleicht vielen nicht unerwartet
kam Es ſei vorläufig dahin geſtellt ob man darin eine Ver
ſchärfung der Beziehungen Deutſchlands zum Sultan von
a erblicken darf oder ob die Abreiſe ſich als eine Ab

erufung herausſtellt eine ſolche liegt allerdings nach den
offiziöſerſeits über die Wirkſamkeit Rohlfs gefällten Urtheilen
r nahe Ein vom 8 Juni datirter Privatbrief des

r Fiſcher in Zanzibar den derſelbe an ſeinen in Berlin
lebenden Bruder gerichtet hat giebt übrigens über die Gründe
der Abreiſe Rohlfs einige Andeutungen Es heißt in demſelben
der Nat Ztg zufolge

Die Verhältniſſe hier in Zanzibar haben ſich in politiſcher
Beziehung ſehr geändert ſeitdem ich es nicht wieder geſehen
Früher war Deutſchland bei dem Sultan ſehr beliebt jetzt iſt
es ihm verhaßt Bei ſeinem Eintreffen in Zanzibar wäre es
Gerhard Rohlfs noch ein Leichtes geweſen den Sultan zu be
wegen ſich unter deutſches Protektorat zu ſtellen denn damals
war die Uſagara Erwerbung noch ein Geheimniß jetzt iſt ſie
es natürlich nicht mehr und hat ſich der Sultan ganz den
Engländern in die Arme geworfen Die engliſche Marineſtation
zur Ueberwachung des Sklavenhandels iſt aufgehoben Es
werden infolgedeſſen wieder mehr Sklaven eingeführt obwohl
es des Sultans Pflicht iſt es zu v Die Preiſe der
Sklaven ſind in weiterer Folge ſehr geſunken Kirk der eng
liſche Generalkonſul der früher gehaßt und gefürchtet war gilt
jetzt alles Die Herren der deutſchoſtafrikaniſchen Geſellſchaft
hen jetzt von allen Küſtenplätzen aus vor Dr Juhlſe iſt von
angani zum Kilima Ndjaro zwei andere von Lemir zu dem

Maſſokomo gegangen Der Sultan hat überall ſeine Flagge
gibt und Militärpoſten eingerichtet ſo auch an der Formoſa

ai Ein Konflikt kann nicht ausbleiben beſonders wegen
Witu doch kann es ja nichts helfen der Sultan muß nachgeben
Jm Uſagara iſt noch gar nichts geſchehen nicht einmal ein
Haus iſt gebaut Graf Pfeil s Hütte haben die Araber in
Brand geſteckt

Der Germania wird aus Paderborn berichtet daß
an der von der Kreuzztg gebrachten Notiz als ſolle die
dortige philoſfophiſch theologiſche Lehranſtalt und
das Prieſterſeminar wieder eröffnet werden kein
wahres Wort Die Germania hat in letzter Zeit öfter ſich
berichten laſſen was ſie wünſcht daß es wahr ſein möchte
und was ſie ehe wieder zurückzunehmen ſich genöthigt ſah
Bei dieſer Gelegenheit ſei auch noch regiſtrirt daß die Kreuzztg
jetzt endlich ſo weit gekommen iſt das hetzende Treiben der
Germania ſcharf zu kritiſiren Ganz treffend wird das

ultramontane Organ von der Kreuzztg ein Blatt genannt
welches den Beruf zu haben glaubt die katholiſche Kirche
Preußens über die Köpfe ihrer Biſchöfe hinweg allein nach
ſeinem eigenen Willen zu regieren

Die Nordd Allg Ztg beſchäftigt ſich mit der Noth
wendigkeit einer ſtaatlichen Unterſtützung der Hochſee
fiſcherei und führt u a folgendes aus

Die Privatthätigkeit wird aus eigenem Antriebe ſchwerlich
im ſtande ſein die für die geſammte Volkswirthſchaft ſo wich
tige Aufgabe einer Organiſation der Hochſeefiſcherei in großem
Maßſtabe zu löſen Jedenfalls werden ſelbſt die Geguer ſtaat
licher Subventionirungen überhaupt einräumen müſſen daß in
irgeideiver Form geleiſtete Subventionen geeignet ſein können
raſcher zum Ziele der Entwickelung einer deutſchen Hochſee
fiſcherei zu gelangen die im ſtande wäre unſeren Markt
der ja wie allſeitig anerkannt wird noch ſehr n
fähig iſt mit deutſcher Arbeit zu verſorgen Hält man dieHochſeeſiſcherei für einen bei uns ſchädlicherweiſe vernachläſſigten

weig der Erwerbsthätigkeit wie es ja auch die jeder ſtaat
ichen Einmiſchung in das Erwerbsleben Abgeneigten thun ſo
wird man doch gerade bei der Nothwendigkeit umfangreiche
Organiſationen für Großbetrieb zu ſchaffen zugeben müſſen
daß um bald zum Ziele zu gelangen eine zeitweiſe Erziehungs
ſubvention für dieſen im Grunde neu zu al nen gen
erwerbender Thätigkeit wenn auch nur ausnahmsweiſe ge
rechtfertigt ſein würde

Der Prem Lieut Friedrich vom Eiſenbahn Regiment zu
Berlin wird in den nächſten Tagen als Organiſator der
chileniſchen Armee z der Republik Chile in Süd Amerika
begeben Die chileniſche Regierung hatte ſich bereits vor einiger
ßet durch ihren dieſſeitigen Geſandten an unſere Regierung um

eberlaſſung eines ne ehe en da ſie beabſichtigt
in Chile die allgemeine ſtaatliche Wehrpflicht nach deutſchem
Muſter einzuführen Die Wahl iſt auf Herrn Premier Lieutenant
Friedrich gefallen welcher fertig ſpaniſch ſpricht Derſelbe begiebtſich zunächſt auf fünf Jahre nach Chile und erhält außer freier

Station freier Ueberfahrt c c ein Jahresgehalt von 15,000 M
Der Rücktritt in unſere Armee iſt ihm vorbehalten geblieben

Halle den 13 Juli
Meteorologiſche Station

12 Juli 10 U abs 3 Julf 6 m
Barometer Millimeter 754,1Thermometer Celſius 20,8 18,4Relative Feuchtigkeit 92 86Win d NO 1 S 1Waſſerwärme der Saale zwiſchen 18 u 19 Gr R

Wetterber der Seewarte bei Hamburg u der Sternwarte bei Pola

12 Juli 8 U morgens Die Unterſchiede im Luftdruck waren mannich
facher geworden doch waren ſie nicht erheblich das ruhige heitere Wetter in
Mitteleuropa war mithin noch vorherrſchend Gewitter hatten ſich über dem
weſtlichen Theile zahlreich entladen doch waren erhebliche Regenmengen nicht
gemeldet worden Haparanda 764 16 Südweſt mäßig wolkenlos Moskau
766 4 20 ſtill wolkenlos Hamburg 763 21 Südoſt ſtill heiter Wien 763

29 ſtill heiter Nizza 763 4 23 O ſtill wolkenlos Paris 764 18 Nord
leicht wolkig Am 10 7 Uhr früh Pola 761 23 Nordweſt ſtill ſchwach
bewölkt Rom 761 24 Nord leicht wolkenlos

Das pariſer Bureau des NewYork Herald meldet Eine tiefe
barometriſche Depreſſion lag heute über NeuSchottland die
ſelbe bewegt ſich oſtnordöſtlich über atlantiſchen Ocean wird
wahrſcheinlich gegen den 14 bis 16 die Küſten von Großbritannien
und Frankreich erreichen und dort unruhiges Wetter verurſachen

Univerſitätsnachrichten

Halle 13 Juli e Geſtern vormittag11 Uhr fand im Prüfungsſaale der Univerſität der Rektorats
wechſel ſtatt Wie üblich hatten zu dieſem feierlichen Akt die
ahlreichen farbentragenden Verbindungen der Studentenſchaft ihre

ertreter entſandt welche in vollem Wichs zwei und vier ſürnig
auffuhren Bald füllte ſich der Saal mit Studenten Bürgern
und Damen aber eine mindeſtens eben ſo große Zahl fand keinen
Raum mehr Unter den Klängen einer von dem Alagb Geſang
verein geſungenen Feſthymne betraten in feſtlicher Tracht und
feierlichem Anfzuge der Rektor und der HKurator die Dekane und
die vier Fakultäten den vorderen Raum des Saales Der bis
herige Rektor Geh Med Rath Prof Acker mann gab zunächſt
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Theil der Kleidung zerriſſen hatte

ine Ueberſicht über die Verhältniſſe der Univerſität im verfloſſeJahre We den Dozenten der Univerſität iſt keiner durch

den Tod abberufen dagegen ſind verſchiedene de Ruſe an andere
Univerſitäten gefolgt ſo die außerordentl Proff Schmidt und
Weollhauſen und die Privatdozenten Neum ann und Lehmann
Berufen ſind von anderen Univerſitäten der außerordentl Prof
Müller aus Berlin der ord Prof Stumpf aus Prag der
außerord Prof Doeb ner aus Berlin Exnannt wurden der
ord Prof Overbeck die außerord Proff Lüdecke FrankeFriedberg Schwarz Als Privatdozenten habilitirten ſich

Zried berg Uphues Leſer Ritſchl Erdmann Wiener
Schuchardt Der bisherige Direktor der Provinzial Jrren
anſialt zu Nietleben Prof Hitzig iſt als Direktor der hieſigen
Irrenklinik nach hier übergeſitedelt Prof Volkmann iſt der
Adel verliehen zu Geh Med Räthen ſind Prof Gräfe und der
Rektor Prof Acke rmann ernannt Orden ſind verliehen an den
Kurator Geh Reg Rath Schrader die Proff Havm v Fritſch
Fitting von fremden Regenten den Proff Kirchhoffund Frey
kag Jmmatrikulirt wurden im Winter 188485 502 Studirende
die Frequenz betrug 1701 gegen 454 Jmmatrikulirte und 1659Studirende im Sommer 1885 Promotionen fanden ſtatt 2
in der theol 1 in der jur Fakultät honoris causa 34 in der
med 75 in der phil Fakultät Todesfälle unter den Stu
direnden ſind 7 vorgekommen Als Geſchenke ſind zu erwähnen
eine Schmetterlings eine PetrefaktenSammlung und ein Legat
zur Anſchaffung von Gipsabgüſſen Mehrere Univerſitäts
bauten ſind in Angriff bezw Ausſicht genommen Von den
Wandgemälden im Jnnern der Univerſität iſt eins die
Theologie darſtellend durch Hrn Prof Spangenberg beendet
das zweite welches die Jurisprudenz darſtellt in Arbeit
Schwere Verſtöße gegen die Ordnungen der Univerſität ſeitens
der Studirenden ſind nicht vorgekonimen dagegen ſind öfter
Menfuren abgefaßt und vielfach nächtliche Ruheſtörungen zu
beklagen geweſen Es folgte nun die Ueberreichung der
Jnſignien an den neugewählten Rektor Prof der National
dkonomie und Statiſtik Dr Conrad mit den Worten
Jch übergebe Jhnen Mantel und Kette und überreiche

Shnen ferner Statuten Siegel und Scepter der Univerſität
und begrüße Sie mit dem Wunſche kac omnia tua pro
spere Se Magnificenz Prof Dr Conrad ſprach hierauf
über die Entwickelung der deutſchen Hochſchulen und be
ſonders der hieſigen an der Hand ſtatiſtiſchen Materials zugleich
im Hinblick auf das uicht ferne 200jährige Jubiläum der letz
teren Es waren durchaus nicht trockene Zahlen wie man ſie
von einem Statiſtiker zu erwarten geneigt iſt ſondern gerade dieſe
Zahlen waren geeignet den Unterſchied zwiſchen der frühern und
jetzigen Lage der Univerſitäten vor Augen zu führen So z B
wenn man hörte daß zur Zeit als Halle gegründet wurde 37
deutſche Hochſchulen gegen 21 in der Gegenwart beſtanden daß
von 1790 1820 18 davon eingegangen ſind oder daß die Frequenz
der meiſten zwiſchen 100 und 3090 ſchwankte während einige ſelbſt
dieſe Zahl nicht erreichten ſodaß die Profeſſoren finanziell meiſt
nicht gut ſtanden zumal die Gehälter nicht regelmäßig gezahlt
wurden denn die kleinen Fürſten ſuchten die Univerſität zu einer
Einnahmequelle zu machen wobei ſie ſich freilich häufig ver
rechneten Jm Anfang des vorigen Jahrhunderts war Halle
nächſt de am beſuchteſten bis es von Leipzig überflügelt wurde
Der Schwerpunkt lag anfangs in der juriſtiſchen Faknltät der die
theologiſche faſt gleichkam während die andern faſt verſchwanden
Die anerkannte Ueberlegenheit der deutſchen Höchſchulen gegenüber
denen aller anderen Staaten iſt vor allem in ihrem doppelten
Charakter als Lehranſtalten und zugleich Glanzpunkte der Wiſſen
ſchaft begründet und dieſer wiedernm hängt eng zuſammen mit
der größeren Freiheit und Selbſtändigkeit der Lehrenden und
Lernenden der Abſtreifung des Schulcharakters mit der Ge
währung größerer Mußezeit zu ſelbſtändiger Thätigkeit ſowie
mit der Vergrößerung des Lehrkörpers und der Vermehrung der
Mittel zum Studiunt In allen dieſen Beziehungen ſtand es
früher mit der Univerſität auch anders
anbefohlen möglichſt die Studenten zu ſpeiſen und zu logiren
ſomit auch zu beaufſichtigen ein Profeſſor las wohl täglich fünf
Stunden mancher auch mehr ſodaß zu eigenem Studium ihnen
wenig Zeit blieb dazu waren die Ferien ſehr beſchränkt und bei
den verſchiedenen Profeſſoren verſchieden die Fakultäten beſtanden
oft genug aus nur 2 Profeſſoren es kamen oft 100 Studenten
auf 1 Dozenten gegen etwa 11 in der Gegenwart Ferner war
der Begriff von der Aufgabe des Dozenten ein ganz anderer als
heute er ſollte dem Lernenden den Stoff beibringen nicht etwa
nur Anregung zum Selbſtſtudium geben Jn engem Zuſammen
hange mit dieſen Verhältniſſen ſteht die finanzielle Lage der
damaligen Univerſität Die ſtaatliche Unterſtützung war ver
ſchwindend klein und ſie wurde faſt nur zu Gehältern
verwendet während jetzt wohl die Hälfte der Unterſtützung
von mehr als einer Million der Anſchaffung von Lehr
mitteln dient Gerade in den letzten 20 Jahren iſt auf
allen dieſen Gebieten ein ungeheurer Fortſchritt gemacht Es er
hebt ſich die Frage ob denn dieſe Wohlthaten auch richtig ge
würdigt und angewandt werden Man hat dieſe vielfach verneint
und eine Reform durch der Freiheit für nöthig ge
halten und dieſe Gefahr ſchwebt noch immer über uns Un
vermeidlich iſt ja daß die Freiheit von manchen gemißbraucht
wird Die freien Einrichtungen ſind eben für die welche ſich
über das Mittelmäßige erheben und die Freiheit zu würdigen
wiſſen Wenn die Studenten dieſe Fähigkeit bewähren ſo wird
damit die Gefahr für das akademiſche Leben von ſelbſt abgewendet

Zum Schluß verkündete Se Magnificenz die Zuſammen
ſetzung des akademiſchen Senats Die Mitglieder ſind der
Rektor der Prorektor Prof Dr Ackermann die Dekane Proff
Riehm Boretius Hitzig Dümmler die Wahlſenatoren
Proff Erdmann Brunnenmeiſter Vollhard Kähler
endlich der Univerſitätsrichter Thümmel Begleitet vou den
Klängen der Muſik verließ der ſtattliche Zug den Saal wieder
der feierliche Akt war beendet

Wiſſenſchaft Kunſt Literatur
Der Regierungs Baumeiſter Hoffmann aus Darmſtadt

deſſen in Gemeinſchaft mit dem Architekten Dybwad entworfener
Plan zum Reichsgerichtshauſe in Leipzig bei der Wett
bewerbung den erſten Preis erhielt iſt mit der Bearbeitung
des Bauentwurfs beauftragt worden

Provbinzial Nachrichten
Der Nachdruck unſerer OriginalKorreſpondenzen aus der Provinz e un
88 Naumburg Juni Se a ter W che ſind Tauſend

N urg 11 Juli Seit einer Woche ſind Tauſendevon Händen hier beſchäftigt die Häuſer und Straßen mit Laub
erung eingepflanzten Koniferen Flaggen und Jnuſchriften zu
chmücken gilt es doch die ſeit heute r r der

rban euerwehr der ProvinSachſen und der thüringiſchen Staaten auch e ſowie gpring

und der Umgegend feſtlich zu einpfangen Alle Zugänge der
Stadt ſind mit Ehrenpforten beſetzt Auf dem Bogen der am
Jakobsthor errichteten ſtehen zwei Feuerwehrleute Außen am
Bogen teht Gott zur Ehr dem Nächſten zur Wehr innen DemFeuer Trutz dem Nächſten Schutz Jm Schützenhauſe und in

den hierzu auf der Vogelwieſe errichteten Hallen ſind zahlreiche
Spritzen und andere Lö e ausgeſtellt Den Glanz
punkt wird morgen nachmittag der t Feuerwehren
vom Kriegerdenkmal aus und dann die am Schützenhauſe er
folgende Uebung der hieſigen freiwilligen Feuerwehr und der
von Schönburg bilden

M Seehaufen i 11 Juli Während des vorgzeſtrigen
Gewitters wurde der Jnſpektor des benachbarten Rittergutes
Bethge auf dem Felde vom Blitze getödtet Es zeigte

trahl durch den Hinterkopf dann an dem
öxper des Erſchlagenen herunter gegangen war und ihm einen

Den Profeſſoren war

während die goldene Uhrkette in etwa 1 m Entfernung auf
gefunden wurde Gleichzeitig wurde die Frau des Gaſtwirths
Otte zu Gollendorf vom Blitz erſchlagen Der Fiſcher
Dreuſch zu Havelberg fing in ſeinen in der Havel zwiſchen
Nitzow und Quitzoebel ausgeſtellten Aalſäcken einem 6 Fuß langen
und 100 Pfd ſchweren Stör Die Sekundärbahn zwiſchen

Fahrt die a e ne n z trag nwährend die e ilung in Tangermünde den Bahnholegt hat eine zweite Abtheilung in Stendal begonnen vof an

Staſtfurt 10 Juli Heute trafen unter Führung einesPräeſſets eine Lrnzaht Studirender etwa 62 an de Zahl

aus Berlin hier ein Nach der Beſichtigung verſchiedener
chemiſcher Etabliſſements fuhren dieſelben in den hieſigen Schacht
ein und traten abends 8 Uhr die Rückreiſe an

b Löbejün 12 Juli Geſtern mittag ertrank beim Baden
im Beyer ſchen Steinbruche infolge eines Schlaganfalles der
Steinbruchsarbeiter Schufenan derſelbe hinterläßt Familie Der
geiſtestranke Franz Romanus hier hat heute wiederholt den
Gottesdienſt geſtörtk und iſt Abhilfe hier ſehr erwünſcht

Zu RegierungsBaumeiſtern ſind ernannt Ernſt Peters
aus Groß Salze und Richard Müller aus Köthen i A Zu
RegiernngsBauführern ſind ernannt die Kandidaten der Bau
kunſt Hans Behrendt aus Kalbe a S und Leopold Becker
aus Magdeburg

Jn der erſten Hälfte des Auguſt werden die Schleuſen zu
Nebra und Laucha behufs Erneuerung des Anſtrichs der
2 Fore auf etwa 10 bis 14 Tage für den Schiffsverkehr
geſperrt

A

Wiederum iſt von einem großen Brandunglück zu be
richten Das Dorf Brieſen bei Kottbus iſt am 10 d zur
weitaus größeren Hälfte niedergebrannt 37 Gehöfte mit
100 Gebäuden ein Mann todt ein Mädchen ſchwer verletzt Ob
gleich das Feuer am hellen Tage Vormittags gegen 10 Uhr
ausbrach konnte doch nur äußerſt wenig gerettet werden da die
Leute zum Theil zum Wochenmarkt in Kottbus zum Theil auf
dem Felde zur Arbeit waren und das faſt ausſchließlich mit
Strohdächern verſehene Dorf erſt erreichten als alles ſchon in
hellen Flammen ſtand Die Kirche iſt glücklich noch gerettet nur
der Thurm beſchädigt von der neu erbauten Pfarre und Schule
ſind die Wirthſchaftsgebäude mit verbrannt Die maſſiven
Gebäude des Gutshofes ſetzten den Flammen ein Ziel Der
Schaden iſt ſehr groß meiſt haben die Leute nichts als das Leben
gerettet

Jn Bad Elſter ſtarb am 7 d im Alter von 103 Jahren
der frühere Muſikdirektor der dortigen Badekapelle Johann
Chriſtoph Hilf geboren am 1 November 1782 in Thonbrunn

ei Aſch

Vermiſchtes
Als der Kaiſer in Ems am Freitag abend ausfuhr

hatte ein älterer Mann der in der Schaar der den Kaiſer be
grüßenden Badegäſte ſtand einen mit Erde gefüllten Waſſerkrug
vor ſich hingeworfen wobei er einige Worte murmelte welche
jedoch Niemand verſtand Der Krug zerbrach in Scherben die
Pferde der kaiſerlichen Equipage wurden aber dadurch erſchreckt
der Kaiſer bemerkte den Vorfall nicht Der ſofort ſiſtirte Menſch
wurde als ein irrſinniger Böttchermeiſter aus Frankfurt a O
rekognoszirt Derſelbe erklärte im Verhör er ſei mit einer Miſſion
an den Kaiſer nach Ems gekommen und volle demſelben ein
Mittel gegen Ueberſchwemmungen enthüllen und habe durch Zer
brechen des Kruges ſich anmelden wollen Der Jrrſinnige wurde
in das Hoſpital gebracht

Unverbeſſerlich Unſer Kronprinz hat bekanntlich in

angenehme Blumenwerfen ſich geäußert Das hat in Prenzlau
nichts geholfen denn als der Kronprinz bei ſeinem neulichen Be
ſuche zur St Marienkirche fuhr ſtürzte ein Pferd vor der Equi
page des Kronprinzen weil es von den zahlreichen Bonquets die
nach dem Wagen geworfen wurden ſcheu geworden war

Prof Schweningerl iſt bei den Hochzeitsfeierlichkeiten
in Kröchlendorf in ungewöhnlicher Weiſe ausgezeichnet worden
Graf Wilhelm Bismarck brachte einen Togſt auf ihn aus in
welchem er ihn als den Begründer des Glückes der Familie Bis
marck feierte Nicht blos daß Prof Schweninger den Reichs
kanzler wieder geſund gemacht ſondern er habe auch ihm dem
Neuverwählten durch ſeine vor Jahren vorgenommene glückliche
Kur es überhaupt erſt ermöglicht das ſchönſte Feſt ſeines Lebens
zu begehen Nach dieſem Toaſt umringten die Anweſenden den
Herrn Schweninger beglückwünſchten und umarmten ihn

Ein großer Brand entſtand telegraphiſcher Nachricht
aus Tiflis zufolge am Sonnabend in Kursk im n
Stadtviertel ſind mehr als 50 Häuſer abgebrannt der Schaden
iſt ſehr bedeutend

Feuersbrunſt Ein Telegramm aus Prag vom 11 d
meldet Jn Tachau ſind in verfloſſener Nacht 28 Häuſer wo
runter das Rathhaus die Domänendirektion und das Reutamt
ſowie die Finanzwachkaſerne abgebrannt Jn dem bei Tachau
gelegenen Dorfe Ulliersreitz ſind geſtern 13 Bauernhöfe abgebrannt
War ne Bäuerin verbrannte Ein Bauer wurde ſchwer ver
wundet

Jn Wien wird flott weiter unterſchlagen Neuerer
Meldung zuſolge iſt in einem hervorragenden wiener Handels
hauſe abermals eine große Defraitdation entdeckt worden ein
Prokuriſt hat gemeinſam mit dem Sohne des Hauſes zweimal
hundertdreißigtauſend Gulden den Kaſſen entnommen und unter
ſchlagen Die gerichtliche Anzeige unterblieb bisher weil die
reichen Freunde des Prokuriſten den Schaden decken wollen
deshalb dürfen auch noch keine Namen genannt werden

Bei der internationglen Ruderregatta in Hamburg
hat auch der magdeburger Ruderclub einige Preiſe ſich erkämpft

Derſelbe ſiegte in der erſten Fahrt für r mitzwei Längen ſag die drei hamburger Ruderclubs Caecilie Ale
mannia und Ruderclub Bei dem Vertheidigungskampfe um
den vom magdeburger Ruderclub ſchon im vorigen Jahre einmalerrungenen Ehrenpreis ſiegte der magdeburger Ruderelub nach

ſcharfem Kampfe glänzend über den hamburger Ruderclub von
1866 und den Ruderclub Fidelio Hamburg

Die Cholerg
Am Freitag kamen in Madrid 6 neue Erkrankungen und

4 Todesfälle in der Provinz Valencia 484 Erkrankungen und
216 Todesfälle an Cholera vor Jn einigen Städten von
Valencia nimmt die Cholera ab anderswo aber mehren ſich die
Fälle in ſchreckenerregender Weiſe Große Holzfeuer in welche
c hineingeworfen wird werden in den Straßen cuge
zündet

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
Berliner Börfe 11 Juli Die heutige Börſe war bei dem Mangel

a Anregung von Anfang an außerordentlich ſtill Der Umfang des Ge
chäftes iſt noch geringer als an den ſtillſten Tagen dieſes Sommers und es
hielt auf vielen Gehieten ſogar ſchwer Anufangskurſe feſtzuſtellen Auch der
Schluß blieb wie bereits telegraphiſch gemeldet geſchäftslos Man nolirte
Oſtpreußiſche Südbahn 110,70 110,60 Dux Bodenbacher 127,25 127,50Mecklenburger und Mainzer waren eine Kleinigkeit niedriger Marienbn er
und DorkmundGronauer etwas feſter Oeſterreichiſche n m Elbethal

2 M billiger Jtalieniſche Mittelmneerbahn 110,30 110,70 Ruſſiſche und
Schweizer Bahnen gut behauptet Kreditaktien unverändert gkonto
Kommandit Antheile 189,60 189,75 Italiener und Ungarn unverändert

ewannen 25 LaurghütteRuſſen ca 0,10 0,15 beſſer Ruſſiſche Noten

Königsberg recht offenherzig gegen das gutgemeinte aber doch un

49/ ungar Goldrente
Rom 11 Juli Telegr Alklien der Mittelmeerbahn 6551

v 11 Juli Die Politik tritt dem Verlangen der ejechiſchen delsweiſe in Lelrei Errichtung einer driten Lanptanſal e r fang

t inde unſe t rtretung dee en e le die henen er
Bank als die beſtehende nicht zuHannover 11 Juli In der heuligen außerordentlichen Generalver
ammlung der n Meſſing und Eiſenwerke wurde die LiquidationL 369 Jegen 9 Stnmen abgelehnt

Ei itglied der berliner Produktenbörſe deſſen Spezialitätder vechihene war nahm ſich o e ſeiner mißli Vekmögensverhälunſe

das Leben Einer Gläubigerverſammlung boten die Verwandten eine Vergleichsrate von 15 Proz während die Maſſe ſelbſt nicht einmal eine ſolche Quote in

Ausſicht ſtellt

AltenburgZeitzer Bahn Wie nach dem Lyz Tabl verlautet gehtdie von Aera diente S hyeſtrebt und dem königl Finanz
miniſter nicht unſympathiſche Verſtaatlichung dahin bei einer Abfindung von
8 Proz für die Stammaktien und 7 Proz für die Stammprioritäten in
aneleniſer ſächſ Rente bezw entſprechender Baarabfindung dteſe Bahn ab

Die Generalverſammlung der Deutſchen Unfall Verſicherungs
Genoſſenſchaft tn Leipzig beſchl it Rüdie Ligutdalken pzig beſchloß mit Rückſicht auf die neue Geſetzgebung

Das Konkursverfahren über das Vermögen der Ha LebensVerſicherungs Geſellſchaft zu Bremen iſt wieder eingeſtellt ecregſa

New York 13 Juli Telegr Der Werth der Waareneinfuhr
der vergangenen Woche betrug 7,594,000 Dollars wovon 1,840,000 Dollars
auf Manufakturwaaren entfallen

Waaren und Produktenberichte
Zucker

Magdeburger Börſe
10 Jult 11 JullGranulated M MKryſtallzucker I 2 vKryſtallzucker II 7Kornzu er 96 26,00 26,90

Koruzucker 95 2Kornz Rend 88 24,00 24,50 24,00 24,50
Nachprod 88 92

do Rend 75 20,00 21,30 20,00 21,30
Tendenz am 11 Julr Flau

10 Juli 11 Juliin Brodraffinade S M
ein Brodraffinade 7 7Brod Melis p 77

Gem Rafſinade 31,00 31,50 31,00 31,50
Gem Melis I 30,25 30,50 h 30,25 30,50

Tendenz am 11 Juli Sehr ſtill
Die Aelteſten der Kaufmannſchaft

Braunſchweig 11 Juli Bericht von Eberhd Mencke Rohzucker
Die Haltung des Marktes blieb in der erſten Hälfte dieſer Woche eine ziemlich
feſte da neben der fortdauernden Steifheit der Rohzucker Jnhaber auch die
Nachrichten vom Auslande noch eine gewiſſe Anregung namentlich für das
Txpörtgeſchäſt in Nachprodukten boten Während der letzten Tage kam jedoch
wieder eine mattere Stimmung zum Durchbruch unter welcher ſowohl erſte
wie Nachprodukte zu leiden hatten und infolgedeſſen die heutigen Notirungen
eine Ermäßigung von ca 80 60 Pf per Etr gegen die Vorwoche aufweiſen
Der Wochenumſatz beläuft ſich auf ca 12,000 Etr Jn räffinirtem
Zucker iſt die Marktlage unverändert und die Preiſe haben ſich behauptet
Es notiren heute

Raffinirter Zucker Rohzucker HnriſohorenRaffinade M 33,00 excl F Dr ins Dr Schulz
Melis I 32,50 Kryſtall Zucker M inelMelis II 32,00 Kornzucker 96 26,00 exclgem Raffinade 33,00 34,00 incl S p a 772Melis I 31,00 31,50 88 R 24,50 24,10Würfelzucker I 36,00 W K Nachpr 93 89 rII 3b r 75 R 21,29 20,20 vNübenmelaſſe 432 Bé 81,5 Brix effekliv und ſpätere Lieferung excl Tonne
ur Entzuckerung 3,60 8,20 Mark und für Brennereien 2,70 2,20 MarkDie Preiſe verſtehen ſich pr 50 Kg

Paris 11 Juli Telegr Rohzucker 880 träge loco 43,00 à 43,50
Weißer Zucker rnhig Nr 3 pr 100 Kg pr Juli 46,00 pr Aug 46,30 pr
Sept 46,75 pr Ott Jan 49,50

London 11 Juli
Rohzucker 15 flau Centrifugal Cuba 17

New Hort 11 Juli Teiegr Fatx reſinlng Muscovades 5,22 2
Petroleum

Bremen 11 Juli Telegr Schlußbericht Standard whlte loco
7,60 Br per Aug 7,65 Gr per Aug Dez 7,85 bez Veſſer

Hamburg 11 Jnli Telegr Standard whlte loco 7,50 Br 7,45
Gd ver Juli 7,40 Gd per Aug Dez 70 Gd Feſt

Stettin 11 Juii Telegr Petroleum loco alte Uſante 20 Targ
Caſſa 7,75 MBerlin 11 Juli Amtl gert Raſfiniries Standard white per
300 Kg mit Faß in Poſten von 100 Etr Termine ruhig Gekündigt Etr
Kündigungspreis M Loco bez per dieſen Monat 28,80 peruli Ang M ber Aug Sept H per Sept Okt 24,00 per
W S r ver Nov Dez per Dez Jan ber

an Febr
Antwerpen 11 Juli Telegr Schlußbericht Raffinirt Type welß

loco 18 bez 187/0 Br per Aug 19 bez 19 Br per Sept bez 195
Br per Sept Dez 19 bez 19 Br Steigend

New York 11 Juli Telegr Raffinirtes Petroleum 70 Abel Teſt
in NewYork 87 Gd do do in Philadelphia 8 Gd rohes Petroteum
in NewYork 7 do Plpe ine Certificates D 95 C

Spiritus
Berlin 11 Juli Amtl Feſtſt Splritus pr 100 Lit à 100 u10,000 Proz e feſt u höher 70,000 Liter Ribnleeeä

M Loco mit Faß pr dieſen Monat 42,2 42,4 bez pr Juli
Aug 42,2 42,4 bez pr Aug Sept 42,5 42,8 bez per Sept Ott 13,8
bez pr Okt Nov 48,7 44,0 bez pr Nov Dez 43,7 44,0 bez tritus
pr 1ö Lit e i J e Proz loco ohnejggaß 43,0 bez ab Speicher

bez per Juli Aug bez
Magdeburg 11 Juli Kartoffelſpiritus für 10,900 Literohne Faß 44,00 44,50 M Die Kelteſten der annet
Magdeburg 11 Juli Hermann Walther WochenderichtDie Beſſerung der Spiritusdreiſe bei Beginn der Woche konnte ſig nicht vo

behaupten und ſchließt der Markt bei allerdings feſter Tendenz für loco nur 70
80 Pfg über dem niedrigſten Preisſtande während Termine die ganze Avance

wieder einbüßten Dieſer erneute Rückgang hat etwas Unnatürliches denn es
ſteht feſt daß das Lager in Berlin bereits ſtark in Anſpruch e wird
und das Geſchäft in dieſem Jahre nicht kleiner iſt als ſonſt um dieſe Zeit Was
ſpeziell unſern Platz anbelangt ſo fehlt uns faſt ganz das Angebot von
Rübenſpiritus und von Kartoffelſpixitus iſt nur Waare mit Faß erhältlich
Kartoffelſpiritus loco ohne Faß war amtlich notirt von 42,30 45 39
ab Speicher bei freier Vorhaltung der Gebinde ſehlten Abgeber Für Termine
lagen Offerten mit Uebernahme der Fäſſer à 4 M für 100 I Nauminhalt vor
doch kam es zu keinem Geſchäft Rübenſpiritus fehlte für loco und
kurze Sichten ganz während für ſpätere Termine die Forderungen zu hoch gegen
Berlin ſind um Käufer anuzuregen Sollten die Verhältniſſe ſich nicht bald
ändern ſo dürfte der Ausfall an Rübenſptritus ger bereits e ſehr be
deutend iſt auf dte Spirituspreiſe nicht ohue Einfluß bleiben da ſchon eine
Melaſſebrennerei in einem Monate mehr produzirt als eine Karloffelſpiritus
brennerei während der ganzen Campagne
Ein t e e z üg 11 Juli Per 10,000 Lit Proz ohne Faß loco 42,60 M Gd

a erBreslau 11 Juli F 100 g 100 Proz pr Jull Aug
e i Zie Kelehr Lecr h gen 41 50 pr Jl
Pö 11 elegr e Juli 41 prAng 41,60 pr Sept 42,30 pr Ok 42

e ketin 11 Juli Telegr Geſchäftslos loco 42 4200
egr Ge 2 ipr Aug Sept 42,00 pr Sept Okt 42,90 2 pr g

Hamburg 11 Juli Telegr Still pr Juli Aug 83 Br pr

Die Taſchenuhr war zerlöchert

u

91,40 Dortmnnder Union 55 Bochumer Guß
en Proz

1483,50 Privat Dislonto

Aug Sept z Br pr Sept Okt Br pr Nov 33is 11 Juli Teiegr ig prgoe d S Je pr Juli so vr da 4,00 yr
WaſſerſtandsMachrichten S

Kar Unterh 12 gut e 13 Jull 1,72
n 3es S 10 Juli t 11 du z

Ju

Un v 0,92 e 6,76Unſtrut
Artern Brückenp 11 Juli 0,63 12 Jult 0,2

Elbe
deb 10 Juli 1,10 11 Juli oe eSo ſenbexo 08 1l

0,95 m e

S

Wien 12 Jnli Felegr Pavatverthr Oeſterr Kreditaltien 225 80 4

Telegr Havannagzucker Nr 12 161 nom Rüden



Der diesjährige

v
S

Montag den 13 Juli
Rester Roben Knappen Maasses ſowie eine große Partie zurückgesetzter

Kleiderstoffe zu außergewöhnlich billigen Preiſen

Bruno Freytag
e W

13 ne 5

Vollständige fertige Betten bestehend aus Oberbett Vnterbett und Kiven

das Gebett 21 Hark 25 Mark und 30 Mark
Uochfeine Betten das Gebett 35 Mark 40 Mark 50 Mark
Böhmische Bettfedern Pfund 1 Mark 1 Mk 50 Pfg 2 MarkHochfeine Federn mit Daunen Pfd 2 Mk 80 Pfg 3 Hk 3 Mk 75 Pfg

Gebr Fackenheim
Grosse Ulrichstrasse 47 im alten Dessauer

Versand nach auswärts gegen Nachnahme wobei wlr die Vachnahme Spesen tragen Verpackung frei

e r 3 d e i BS d e S S neSe e e S ehe er e er e See S el d a e e en t n a See et Sn a S h re r h
e

Die ſteten Grundſätze J
der FirmaI Unpitttelbarer Be

zug aller Waaren aus den
renommirteſten Fabriken
des Jn und Auslandes

ohne Benutzung von
Zwiſchenperſonen

Martt 15 EMabliesemment Halle a5 2 Hroßer ſchneller
8 8

ſowohl im Growie auch im Aus nitt

geben die Bürgſchaft
für billige und gute

8 Bedienung
Jnhaber Junlänus Valentim

Durch jüngſt in den renommirteſten Fabriken gemachte außergewöhnlich günſtige Abſchlüſſe in

armen Iklefderstoſtfen
e reguläre Waare von dieſer Saiſon empfehle ich nachſtehende Poſten ihrer auffallenden Billigkeit wegen als ganz beſonderen

n Gelegenheitskauf

Umſatz bei kleinem
Nutzen und feſten Preiſen

j äußerſt durabler Stoff für HauskleiderE großer Poſten N6Viot Vigoureux h hre er Seht Meter 40 es 1 großer Poſten ,0 lengtoſſo ne Geb er t n leneteer
e i großer Poſten NIohair glacé corps und glanzreich in grau und Modefarben früherer Preis 270 jetzt Meter 1,80 Mk
t S n m W r m e J 1 großer Poſten Sehwarze Carbige de e legernggtskau un
t S antirt reine Wolle in alle a u a att u emuſter ämmS I 1 großer Poſten P oulé Beige ßentleibern früh Pr 1,25 jetzt Meter 75 Pfg Woll ür enacine n Preis jetzt Mtr v 80 P r

i S ſchwere reinwollene Cöperwaare neue Deſſins 1 großer Poſten neuester dies jähriger Mi Cretonne Toile Satin1 großer Poſten Cachemir carro früherer Preis 1,10 jeht Meter 80 Pfg Elsàssor Wasohstoge Cretonne Tee Natt
e I 1 groß t Pure NMo jr Nouveautée mit ſeidenart Glanz eleg Promei oroßer Poſten nadenkleid früh Preis 1,50 jeßt Meter 85 Pfg Meter 30 40 50 60 Pf v 1 Mark

iTheater in Leipeig See2 Qweues Theater pAg D S ſam II d Mts zu Volkmaritz 8e Sohnabel Grünberg Dienstag Epidemi S auter Mann unſer lieber Vater dern n er e We 5 S i Rentier Aug Ferd Zörnerh 22 LeipzigerStraße de e u l We n eeee ane onnerstag aſtſpieC A Schnabel gr ma ten S WS Freitag 1 Gaſtſpiel des Hrn en rauendorr S Beerdi nennt findet d den
empfehlen als ganz vorzüglich durable und prachtvolle Stoffe Saat vom t n operntheater S e 2a S an t t ag 2 Uhr in Nee

a e zu Ausſtattung en Sonnabend 5 Gaſtſpiel des Frl Todes Anzeige ve feinſten reinleinenen Damgſt l zu Bettüberzügen un Anna Haverland Donna Diana Familien ch te Am 11 d Mts früh 2 Udr entſchlief
h vergleichlich ſchön und äußerſt preiswürdi Altes Thenter u rich u ſanft nach längern Leiden unſer guter

e Elfäſſer Damaſte in neueſten prachtvollſten Muſtern Dienstag Gecſchloſſen Die Verlobung unſerer u Vater Schwieger und Großvater
Leinwand eigner Fabrik zu Bettüberzügen und Bettüchern ohne Mittwoch 3 Gaſtſpiel des Frl Anna Hedwig mit dem Herrn M Max Graetz früherer Gutsbeſitzerl vent t äußerſt g t Sir ſen Haverland Donna Diang Heer und Batallions CommandeurBe relle und Fed er vper in allerbeſten Qualitäten und neueſten Donnerstag h eleſſen im 6 Pomm Jnf Reg Nr 49 zu Fried

e n Jnlette fertig genäht Saitog Geſch n Gneſen beehren wir uns anzuzeigen im 76 Lebensjahre dies a r reundenDowlas und Hemd de von außergewöhnlicher Haltbarkeit onnabend Geſchloſſen Berlin den 11 Juli 1885 und Bekannten hiermit achricht
geh Preiswürdi ei Abnahme ganzer Stücke Gro ſohreiſe Spielberg mit der Bitte um ſtilles eileidar ecken ſchönſte Muſter in größter Auswahl von 6 Wetterbeobachtung Bahnhof und Frau geb von Holleuffer Radewell im Juli 1885

ardinen in prachtvollſten Deſſins zu billigſten Preiſen Zſchackau den 11 Juli 10 Uhr Vor Die trauernden SinterbliebenenVettfedern und Dannen vorzlglich und preiew irdig Qmittags Wind Oſt ſehr wach Die Geburt eines kräftigen Jungen Fyrt ar for r
e Wetter heiß Temperatur 22 Grad K zeigen u an worectlichen Rackectiu derte herh Wärme Woſken vereinzelt in der 2 polda den z Der 1685 meine in Görbersdorf weilende inniget

Jch empfehle und halte ſtels Lager von und 3 Schicht vorhanden Strömung ogler geliebte Frau unsere theure gute MutterWieſeneggen Laacke s Patent a r r S ad gen a6b Sörlenann Anna Kühn geb Gansel
r S lepp arken von den ſchmalſten bis zu 3 Meter breit die nä ne die Hitze mit Die heute Mittag erfolgte glückliche in ihrem 49 Lebensjahre zu sich gerufen

Milchkühler Keritterſhwüle e Sewitte i Geburt nes geſunden Töchterchens minden noch zunehmen iesmal iſt zeigen hiermit an r nenButterfäſſer von W Lefeldt Lentsch die Gewitterlime Sudoſt Dieſe Ge Arb S den 11 Juli 1885 Geb Reg Rath Prof Dr Jul Kühn
Butterkueten witter haben alle die Eigenſchaft daß Generalagent Robert Krahmer Julius Engelhard und Andreas
R dMä ſie ſehr langſam daher ſtrömen dabei und Frau geb Sommer K als SöhneaſenHand er aber mit vielen Ziten arkem Donner Anna und Laise Kühnh Getreide und Heu Gabeln ächt amerikaniſche m vielfsc mit begleitet ſind Heute Nachmittag 4 Uhr nahm uns als Töchterh Kud Sack s neueſte PatentSchälpflü e c e auch werden von d i chtung die Gott der Herr durch einen piötlichen Halle aſ8, den 12 Juli 1885

o den Sigien See e e r et hie v hen e a e ſie a enerholen innigſt geliebten Vater den Lehrer en Jnſeratentheil vNadeburgerſtr 43 W Schunüdlt e denen en en e e e n eele ets
i aumburg a/S den uli

d Zörn Steinert s Grundſtück Niederlage landw Maſchinen u Geräthe F Stannebein Die trauernden Hinterbliebenen Exvedition en Promenade 1

Halle Druc und Verlag von Dito Hende Mit Vellagen

W mer e

e
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